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INHALTSVERZEICHNIS

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Fortbildungsinteressierte,

endlich ist es so weit – hiermit darf ich Ihnen und Euch das 
Fortbildungsprogramm 2026 vorstellen! 

Nachdem ich im Sommer des letzten Jahres die Stabsstelle 
Fortbildungsangebote übernommen habe, habe ich viele aus-
führliche Gespräche mit Mitarbeitenden aus unterschiedlichen 
Abteilungen geführt, Bedarfe und Dringlichkeit einzelner The-
men erfasst, bereits langjährig für das Evangelische Bildungs-
werk tätige Referierende kennengelernt und neue akquiriert. 
Auf diese Weise ist ein umfang- und abwechslungsreiches 
Programm entstanden, das bewährte Inhalte aufgreift, aber 
auch Neues beinhaltet. 

Neben dem Schwerpunkt im Themenfeld Pädagogik für 
Fach- und Ergänzungskräfte aus den Kindertageseinrichtun-
gen und Offenen Ganztagsgrundschulen, Angeboten für 
Leitungskräfte sowie verschiedenen gesetzlich vorgegebenen 
(Auffrischungs-)Schulungen werden im Kapitel „Kompetenzen 
für den berufl ichen Alltag“ Fortbildungen zusammengefasst, 
die sich an Mitarbeitende aus allen Fachbereichen richten.
Die Präsenzveranstaltungen fi nden alle in Duisburg statt, 
überwiegend am Hauptstandort des Evangelischen 
Bildungswerks in Duissern. 

Die Anmeldung kann unter der E-Mail-Adresse 
fortbildungen@ebw-duisburg.de oder telefonisch 
unter 0203/2951 2800 erfolgen. Bei inhaltlichen 
Fragen stehe ich Ihnen und Euch gerne zur Verfügung. 

Sollte eine Wunsch-Fortbildung bereits ausgebucht sein, 
möge bitte die jeweilige Warteliste genutzt werden. 
Auf diese Weise können Bedarfe besser erkannt und ggfs. 
Zusatztermine einzelner Veranstaltungen organisiert werden.

Wie bereits im 19. Jahrhundert beobachtet, ist „Wissen das 
einzige Gut, das sich vermehrt, wenn man es teilt“ (Marie von 
Ebner-Eschenbach). In diesem Sinne wünsche ich allen Teilneh-
menden interessante und gewinnbringende Fortbildungstage, 
die sowohl eine persönliche Weiterentwicklung fördern als 
auch die Multiplikation von Fachwissen im Team unterstützen.

Antje Burs

Stabsstelle Fortbildungsangebote
Tel. 0203/2951 2814
a.burs@ebw-duisburg.de
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Wir alle wissen: Kinder haben nach einem langen Schul- und Hausaufgabentag 

nicht nur ein großes Bewegungsbedürfnis, sondern auch den Wunsch nach Ruhe 

und Entspannung.

In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit Techniken, die ohne viel Aufwand und großen 

Platzbedarf mit Kindern in größeren, aber auch in kleineren Gruppen praktiziert werden 

können. Dabei steht das eigene Ausprobieren ganz vorne!

Die Fortbildung beinhaltet das Erlernen von 
•  Einzel-, Paar- und Gruppenübungen zur Körperwahrnehmung 

(von ruhig bis dynamisch) 

•  Atem- und Entspannungstechniken in Kombination mit einfachen und sehr 

wirkungsvollen kleinen Zeichentechniken, für die keinerlei Begabung erforderlich ist

mit dem Ziel, die Selbstregulation der Kinder zu unterstützen.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende im 
Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
110,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Ulrike Altegoer, 
Grundschullehrerin und 
OGS-Mitarbeiterin für Musik, 
Kunst und Bewegung, 
Yogalehrerin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260114
Montag, 20.04.2026
9.00-16.00 Uhrr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de
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Der Alltag in der Offenen Ganztagsgrundschule ist häufi g herausfordernd. Verschiedene 

Alltagssituationen verlangen den Mitarbeitenden tägliche Flexibilität ab. 

Diese Fortbildung zeigt auf, mit welchen Regeln, Ritualen und Methoden der OGS-Tag 

gestaltet werden kann. Dabei werden klassische Situationen wie das Ankommen der 

Kinder und der pädagogische Mittagstisch in den Blick genommen, aber auch der 

Umgang mit Wutausbrüchen von Kindern, die Umsetzung von Konsequenzen, 

Konfl iktprävention und lösungsorientiertes Denken. 

Ziel der Fortbildung: 
• Alltagssituationen in der OGS souverän meistern 

• Sicherheit im Umgang mit Herausforderungen gewinnen 

• Praktische Tools & Methoden für Ankommen, Mittagstisch, Lernzeit & Gruppenleben 

• Die eigene Rolle stärken 

• Austausch mit Kolleg/innen

�  Zielgruppe
Mitarbeitende im 
Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
120,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Julia Bode, 
B. A. Sozialpädagogik & 
Management

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260110
Montag, 23.03.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Kreativ- und Entspannungstechniken
im Offenen GanztagMein Methodenkoffer für den OGS-Alltag



�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Anja Franke, 
Dipl.- und Sexualpädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260115
Montag, 11.05.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de
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Haben Sie Lust auf einen praxisnahen und leicht in den Kita-Alltag übertragbaren Einstieg 

in das Thema Medienbildung? Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig!

In diesem Kurs erfahren und erproben Sie:
•  wie digitale Geräte und Apps als Werkzeug und Erweiterung von Erfahrungsräumen 

eingesetzt werden können,

• wie Kinder in ihrer Medienkompetenz gestärkt werden,

•  wie Sie mit Kindern gemeinsam kleine Medienprojekte 

(Fotos, Hörspiele, Trickfi lme) gestalten,

•  und welche pädagogischen Leitlinien eine zeitgemäße 

Medienbildung im Kita-Alltag tragen.

Sie probieren praxisnahe Methoden aus, entdecken kreative Materialien und 

entwickeln Ideen, die Sie direkt in Ihre Kita mitnehmen können. 

Bitte bringen Sie – wenn möglich – ein Smartphone oder Tablet zur Veranstaltung mit.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Ute Preiss, Dipl.-Sprach- 
und Heilpädagogin, 
Waterkant Academy

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260108
Montag, 04.05.2026
9.00-16.00 Uhr 

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Medienbildung in der Kita – Digitale Welten 
spielerisch entdecken

Wenn’s still wird in der Kuschelecke – Kindliche Sexualität 
und sexualpädagogisches Handeln im Vorschulalter

Körpererkundungen, „Doktorspiele“ oder Fragen zum Kinderkriegen sind typische 

Ausdrucksweisen kindlicher Sexualität. Oft ist jedoch nicht ganz klar, was zu einer 

„normalen“ Sexualitätsentwicklung gehört, oder was auffällig und interventionswür-

dig ist.

Das Seminar bietet im ersten Schritt grundlegende Informationen über die Körper- 

und Sexualentwicklung im Vorschulalter. In konkreten Alltagssituationen werden die 

„heißen Eisen“ der Sexualpädagogik im Kita-Alltag besprochen und es wird geprüft, 

wie der Schutz vor Grenzüberschreitungen und Förderung von Welterkundung 

zusammengehen können.

Am Ende steht die Integration sexualpädagogischen Arbeitens in die Alltagsarbeit und 

Sie erhalten Impulse für die Integration in das (sexual-)pädagogische Konzept.

In diesem Kurs erfahren und erproben Sie:
• Abgrenzung kindlicher Sexualität zur Erwachsenensexualität

• bedarfsgerechte Begleitung bei den Themen Körpererkundung, 

sich wohlfühlen etc.

• Grenzverletzung und Grenzüberschreitungen

•  Übergriffe unter Kindern (pädagogische Arbeit mit dem betroffenen 

sowie dem übergriffi gen Kind)

• Elternarbeit

• Sexualpädagogik als Präventionsbaustein in Schutzkonzepten



Religionssensible Bildung und 
Begleitung in der Kita

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
130,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Nina Müller, 
Dipl.-Sozialpädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260112
Samstag, 30.05.2026
9.00-15.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

PÄDAGOGIKPÄDAGOGIK
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„In unseren evangelischen Kindertageseinrichtungen ist religiöse Bildung ein

 integrierter Bestandteil der alltäglichen pädagogischen Arbeit.“ 

(Qualitätshandbuch Kindertageseinrichtungen im Kirchenkreis Duisburg)

Diese Fortbildung lädt ein, sich gemeinsam auf den Weg zu machen:

Was brauche ich als pädagogische Kraft, um dieses gemeinsame Vorhaben der 

evangelischen Kindertageseinrichtungen in Duisburg in meiner konkreten 

Einrichtung zu unterstützen? 

Welche Fragen bewegen mich? 

Welche Ideen und Erfahrungen bringe ich mit? 

Was würde ich gerne wissen? 

Was will ich nicht? Was will ich? Wie will ich das? Und was brauche ich dafür?

Im Rahmen der Veranstaltung können sich die Teilnehmenden Zeit nehmen 

für diese Suchbewegungen.

Inhalte sind sowohl die Grundlinien religionssensibler Bildung und alltagsintegrierter 

Religionspädagogik als auch die Wahrnehmung der Vielfalt, die den Mitarbeitenden 

in Kindertageseinrichtungen dabei begegnet: in den Teams und bei den Kindern 

und ihren Familien.

Alle Teilnehmenden nehmen dazu je ein eigenes Vorhaben mit in eine Praxisphase.

Nach zwei Präsenztagen fi ndet mit etwas zeitlichem Abstand ein Online-Austausch-Format 

statt, das den Teilnehmenden einen Rück- und Ausblick ermöglicht.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
50,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Susanne Marie Koschmider, 
Dozentin für Religionspädagogik 
im Elemenatarbereich

�  Lehrformat
Zwei Präsenzveranstaltungen, 
Folgetermin zur Refl exion online

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260111
Dienstag, 19.05.2026 und
Mittwoch, 20.05.2026
9.00-16.00 Uhr Präsenz
Mittwoch, 01.07.2026
10.00-12.30 Uhr Online

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de  

Elterngespräche gehören zum Alltag pädagogischer Fachkräfte – doch gerade dann, wenn 

es um besondere Kinder geht, kann das Gespräch zur Herausforderung werden. Unter-

schiedliche Sichtweisen auf Entwicklung, Förderung und Erziehung, kulturell geprägte 

Werte und Sprachbarrieren verlangen ein besonders hohes Maß an Sensibilität, Empathie 

und Klarheit.

In dieser Fortbildung lernen Fachkräfte, auch schwierige Themen – etwa Entwicklungsver-

zögerungen, Förderbedarfe oder Verhaltensauffälligkeiten – wertschätzend, kultursensibel 

und lösungsorientiert anzusprechen. Ziel ist es, dass Eltern sich gehört und ernst genom-

men fühlen – und dass sie trotz möglicher Sorgen offen bleiben für gemeinsame Schritte, 

etwa Richtung Logopädie, Frühförderung oder SPZ.

Inhalte der Fortbildung:
• Grundlagen kultursensibler Gesprächsführung

• Refl exion eigener Haltungen und Erwartungen im Umgang mit Eltern

• Strategien, um heikle Themen achtsam und klar zu benennen

• Umgang mit Abwehr, Emotionen und unterschiedlichen Erziehungsvorstellungen

• Praktische Übungen und Rollenspiele zu Gesprächssituationen aus der Praxis

• Austausch zu bisherigen Erfahrungen, Ängsten und erfolgreichen Gesprächsstrategien

Die Teilnehmenden erhalten Raum, eigene Erlebnisse einzubringen und voneinander zu 

lernen. Dabei geht es nicht um „richtige“ oder „falsche“ Wege, sondern darum, Sicherheit 

und Vertrauen in die eigene Gesprächskompetenz zu gewinnen.

Am Ende der Fortbildung gehen sie mit einem „gut gepackten Rucksack“ nach Hause – 

voller praktischer Werkzeuge, empathischer Formulierungen und neuer Zuversicht, auch 

schwierige Gespräche souverän und respektvoll zu führen.

Schwierige Elterngespräche mit besonderem 
Feingefühl führen

Kultursensible Kommunikation mit Eltern von Kindern 
mit besonderem Förderbedarf



Vielfalt prägt unsere Gesellschaft – und damit auch den Alltag in Kitas und Offenen 

Ganztagsschulen. Kinder und Familien bringen unterschiedliche Sprachen, Kulturen, 

Religionen, Lebensweisen und Erfahrungen mit.

Der Workshop führt in den Diversity-Ansatz ein, der über bloße Toleranz hinausgeht: 

Es geht um Anerkennung, Gleichwürdigkeit und den aktiven, refl ektierten Umgang mit 

Unterschiedlichkeit. Dazu gehört auch, eigene Normalitätsvorstellungen zu hinterfragen 

und die persönliche Haltung bewusst weiterzuentwickeln. 

Eine zentrale Aufgabe pädagogischer Fachkräfte besteht darin, eine Atmosphäre zu 

schaffen, in der alle Kinder und Familien Wertschätzung, Zugehörigkeit und Anerkennung 

erfahren – unabhängig von Herkunft, Religion, Geschlecht oder Lebensform.

Ziel des Workshops ist es, die Selbstrefl exion der Fachkräfte zu fördern und 

Handlungs impulse für einen vorurteilsbewussten und partizipativen pädagogischen 

Alltag zu entwickeln. Der Workshop bietet Raum für Austausch, Refl exion und 

praxisnahe Impulse – mit dem Ziel, eine vorurteilsbewusste, wertschätzende und 

inklusive pädagogische Haltung zu fördern.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Ulrike Stephan, 
Dipl.-Pädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260107
Montag, 22.06.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de
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In dieser Fortbildung erhalten pädagogische Fachkräfte einen fundierten Einblick in die 

Besonderheiten und Bedürfnisse von Kindern mit Autismus-Spektrum-Störungen (ASS). 

Die Veranstaltung vermittelt zunächst grundlegendes Wissen über ASS, um die 

Wahr nehmung, Kommunikation und das Verhalten dieser Kinder besser einordnen 

und verstehen zu können. Darauf aufbauend erhalten die Teilnehmenden praxisnahe 

Handlungsansätze, mit denen Kinder im Alltag gezielt unterstützt und begleitet 

werden können.

Inhalte der Veranstaltung:
Grundlagen:
•  Was sind Autismus-Spektrum-Störungen?

• Kernsymptomatik

• Wahrnehmungsbesonderheiten

• Bedürfnisse und Besonderheiten im Alltag

Handlungsansätze:
• Allgemeine Anregungen für den Kita- bzw. OGS-Alltag

• Struktur und Rituale als Unterstützung

• Förderung der Kommunikation

• Umgang mit herausforderndem Verhalten

Um auf die besonderen Bedürfnisse und Herausforderungen jüngerer und älterer Kinder 

optimal eingehen zu können, fi ndet diese Fortbildung für pädagogische Fachkräfte aus 

Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende aus der OGS getrennt statt. 

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Dr. Sarah Sons, 
B.A. Rehabilitationspädagogik 
und M.A. Rehabilitations-
wissenschaften

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260103 für OGS
Mittwoch, 17.06.2026
9.00-16.00 Uhr
FB-260104 für Kita
Mittwoch, 16.09.2026 
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Bilder im Kopf – Vielfalt entdecken 
und vorurteilsbewusst handeln

Wie Fachkräfte Kinder mit ASS besser erkennen, 
verstehen und begleiten können

Kinder mit Autismus-Spektrum-Störungen (ASS)



Externalisierende Störungen wie AD(H)S und aggressiv-oppositionelles Verhalten stellen 

pädagogische Fachkräfte im Alltag vor besondere Herausforderungen. Diese Fortbildung 

vermittelt fundiertes Wissen über typische Merkmale der Störungsbilder – ebenso über die 

Abgrenzung zu alterstypischen Entwicklungen. Fachkräfte lernen, Symptome sicher zu er-

kennen, angemessen zu reagieren und Kinder in ihrer Entwicklung gezielt zu unterstützen.

Inhalte der Veranstaltung:

Grundlagen:
•  Kernsymptome AD(H)S und Aggressiv-oppositionelle Störungen

•  Abgrenzung zwischen altersgemäßen Verhaltensweisen und 

behandlungsbedürftigen Störungen

Handlungsansätze:
•  Pädagogische Handlungsmöglichkeiten zur Begleitung und Unterstützung 

im Kita- bzw. OGS-Alltag

•  Gestaltung hilfreicher Rahmenbedingungen für einen sicheren und 

entlastenden Umgang mit externalisierendem Verhalten

Um auf die besonderen Bedürfnisse und Herausforderungen jüngerer und älterer Kinder 

optimal eingehen zu können, fi ndet diese Fortbildung für pädagogische Fachkräfte aus 

Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende aus der OGS getrennt statt. 

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Dr. Sarah Sons, 
B.A. Rehabilitationspädagogik 
und M.A. Rehabilitations-
wissenschaften

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260105 für OGS
Mittwoch, 14.10.2026
9.00-16.00 Uhr
FB-260106 für Kita
Mittwoch, 02.12.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de
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Metacom ist eines der am häufi gsten genutzten Symbolsysteme in der Unterstützten 

Kommunikation (UK). Die klaren, leicht verständlichen Symbole unterstützen Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene dabei, besser zu kommunizieren, sich zu orientieren, 

ihren Alltag zu strukturieren und aktiv teilzuhaben. Besonders für Menschen mit 

eingeschränkter Lautsprache bietet Metacom eine wichtige Brücke, um Bedürfnisse 

auszudrücken, Beziehungen aufzubauen und Selbstständigkeit zu entwickeln. 

In dieser Fortbildung steht nicht die Theorie im Vordergrund, sondern vor allem die 

praxisnahe und sofort umsetzbare Anwendung von Metacom im Alltag. Gemeinsam 

erarbeiten wir konkrete Ideen und Materialien, die leicht an unterschiedliche Zielgruppen 

angepasst werden können. Neben einem kurzen Einblick in die Grundlagen der 

Unterstützten Kommunikation und die Besonderheiten des Metacom-Symbolsystems 

liegt der Schwerpunkt auf der praktischen Umsetzung, z. B. 

•  Einsatz von Metacom zur Tages – und Wochenstrukturierung, 

Visualisierung von Abläufen, Ritualen und Regeln 

•  Unterstützung von basaler Kommunikation, Wortschatzaufbau, 

Gesprächsanlässe und Teilhabe 

•  Ideen für den Einsatz von Metacom in Spielsituationen, 

gemeinsamen Aktivitäten und Gruppenangeboten 

Ziele der Fortbildung: 
•  Metacom als Werkzeug zur Unterstützung von Kommunikation und 

Teilhabe sicher anwenden

•  Vielfältige Praxisideen für den direkten Einsatz im eigenen Arbeitsfeld kennenlernen

•  Eigene Materialien entwickeln und an die Zielgruppe anpassen 

•  UK-Grundlagen verstehen und deren Relevanz für Teilhabe, Inklusion und 

Entwicklung refl ektieren 

Die Fortbildung eignet sich sowohl für Einsteiger/innen als auch für Fachkräfte mit 

Erfahrung, die neue Praxisideen suchen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
130,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Svenja Röder,
Erzieherin und Autismusfach-
kraft mit Schwerpunkt 
systemische Beratung

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260113
Montag, 28.09.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Metacom in der Praxis: Kommunikation, 
Struktur und Teilhabe fördern

AD(H)S und aggressiv-oppositionelles Verhalten erkennen, 
verstehen und pädagogisch begleiten

Externalisierende Störungen bei Kindern



Mitbestimmung, Partizipation… Begriffe, die schon in der frühesten Kindheit eine 

Rolle spielen sollten? Ja, und ganz besonders dort! Denn wer früh Partizipation erfährt, 

wird auch später gerüstet sein für ein demokratisches Zusammenleben. In diesem 

Seminar schauen wir uns gemeinsam an, welcher Grundhaltung es bedarf, um die 

Brille der Mitbestimmung zu tragen und den jüngeren Kindern altersgemäße 

Partizipationsmöglichkeiten zu erschließen.

Dabei fi nden wir gemeinsam praxiserprobte Lösungsansätze, um auf spielerische, 

kindgerechte Weise den besonderen Herausforderungen begegnen zu können.

Inhalte 
• Bedeutung von Partizipation und Selbstbestimmung 

• Die Rolle der pädagogischen Fachkraft 

• Refl exion der eigenen Haltung und des eigenen Handelns 

• Wo Kinder von 0 bis 3 Jahren mitbestimmen und mitwirken 

• Beteiligungsformen und Gelegenheiten in der konkreten Praxis 

• Best Practice und Erfahrungsaustausch

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
170,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Anja Klostermann, 
Dipl.-Pädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260102
Donnerstag, 05.11.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

PÄDAGOGIKPÄDAGOGIK
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Das Leben ist so spannend und täglich gibt es Neues zu entdecken: 

Farben, Formen, Dinge, Aufgaben, Bewegungen, Geräusche, Worte, Gerüche, 

Spiele, andere Kinder und Erwachsene...

Die Fortbildung vermittelt die Grundlagen kindlicher Entwicklungsschritte und -aufgaben 

in den ersten drei Lebensjahren auf der Basis von Entwicklungspsychologie sowie 

Bindungs- und Hirnforschung. Die Teilnehmenden lernen Ideen zu entwickeln, wie sie 

die Entdeckungstour der Kinder im Kita-Alltag altersgerecht, entwicklungsfördernd, 

bedürfnisorientiert, achtsam und respektvoll gestalten können.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen

�  Kostenbeitrag
170,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Anja Klostermann, 
Dipl.-Pädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260101
Mittwoch, 04.11.2026
9.30-16.30 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Partizipation und Selbstbestimmung von Anfang an – 
Kinder von 0-3 Jahren an Entscheidungen beteiligen

„Hallo Welt, ich bin da!“ – Die ersten Jahre 
der kindlichen Entdeckungstour in das Leben



Partizipation bezeichnet die Beteiligung von Kindern an allen sie betreffenden 

Entscheidungen und soll regelmäßig Bestandteil der konzeptionellen Arbeit sein.

Das bedeutet, die Beteiligung von Kindern, die im Alltag oft schon gelebt wird, 

bewusst zu gestalten und als Möglichkeit wahrzunehmen, um Selbstbildungsprozesse 

bei den Kindern und Mitarbeitenden anzuregen. Partizipation fördert demokratische 

Strukturen in der Einrichtung, hilft dabei Konfl iktlösekompetenzen aufzubauen und 

zu erweitern und die Beziehung zwischen Kindern und Erwachsenen zu stärken.

Diese 2-teilige Fortbildung gibt Aufschluss darüber, was Partizipation 
von Kindern für die Praxis bedeuten kann:
• Defi nition von Partizipation und grundlegende Informationen

• Gesetzliche Grundlagen für Partizipation

• Beispiele von gelungener Partizipation

• Herrschaftsformen in der Kita und OGS

• Umsetzungsschritte für und mit dem Team

• Nächste Umsetzungsschritte mit den Kindern

Der 2. Fortbildungstag dient zunächst der Refl exion und konzentriert sich dann auf 

die Umsetzung eines Beteiligungsprojekts. Dabei wird an einem Beispiel erarbeitet, 

welche Vorgehensweise von der Idee bis zur Umsetzung hilfreich ist und mögliche 

Bedenken aus dem Team sowie aus der Elternschaft werden aufgegriffen. 

Das verwendete Planungsraster lässt sich auf andere Beteiligungsprojekte übertragen 

und kann jederzeit wieder in Kita und OGS genutzt werden.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
230,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Sabine Lente, 
Dipl.-Pädagogin und 
Sozialpädagogin, Erzieherin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-270101
Mittwoch, 20.01.2027
Mittwoch, 24.02.2027
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

PÄDAGOGIKPÄDAGOGIK
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Ob Film, Serie oder digitale Spiele – Kinder sind täglich von Medien umgeben und 

möchten diese Welt verstehen und gestalten. In der Medienwerkstatt Grundschule/OGS 

erproben Sie kreative Wege, wie Kinder Medien nicht nur konsumieren, sondern aktiv 

gestalten können, sowie einen souveränen Umgang damit. 

Der Kurs vermittelt Grundlagen, Methoden und praktische Impulse für eine zeitgemäße, 

handlungsorientierte Medienbildung im Schul- und Ganztagskontext.

Sie lernen und erproben:
• wie Tablets, Apps und Mikrofone spielerisch-kreativ eingesetzt werden,

• wie Kinder Medienkompetenz, Teamarbeit und kritisches Denken entwickeln,

• wie Sie medienpädagogische Angebote im Schulalltag umsetzen können 

• Sicher im digitalen Zeitalter 

Durch gemeinsames Ausprobieren, Planen und Refl ektieren entsteht ein praxisnahes 

Fundament für Ihre eigene Medienwerkstatt – ob im Unterricht, im Ganztag oder in 

Projekttagen.

Bitte bringen Sie – wenn möglich – ein Smartphone oder Tablet zur Veranstaltung mit.

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in Offenen 
Ganztagsgrundschulen

�  Kostenbeitrag
160,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Ute Preiss, Dipl.-Sprach- 
und Heilpädagogin, 
Waterkant Academy

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260109
Donnerstag, 19.11.2026
9.00-16.00 Uhr 

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Medienbildung in der Grundschule und OGS – 
Kreative Medienwerkstatt für Kinder

Partizipation – Bewusste Gestaltung 
von Beteiligung in Kita und OGS



Führen heißt, Haltung zu zeigen – sich selbst, den Mitarbeitenden und 

den Familien gegenüber.

Diese zweitägige Fortbildungsreihe stärkt Leitungskräfte darin, ihre eigene Führungsrolle 

bewusst wahrzunehmen, ihre innere Haltung zu refl ektieren und diese klar und authentisch 

im Alltag zu leben.

Ziel der Fortbildung:
Sie gewinnen Sicherheit im Auftreten und stärken Ihr Selbstverständnis als Leitungskraft. 

Sie erfahren, wie Sie Ihre Stärken gezielt einsetzen können, um Ihr Team zu führen, 

Prozesse zu gestalten und mit Kolleg/innen und Eltern souverän in Beziehung zu treten – 

mit einer Haltung, die zu Ihnen passt.

Bereits im Jahr 2025 fand die Fortbildungsreihe „Haltung gewinnen – Haltung zeigen“ 

mit zwei Modulen statt.

Die nun folgende Reihe knüpft an diese Erfahrungen an und vertieft zentrale Themen 

der Leitungspraxis – sie ist jedoch ebenso offen für alle Leitungskräfte, die 2025 nicht 

teilgenommen haben.

Im Mittelpunkt stehen:
• Refl exion des eigenen Rollenverständnisses als Leitungskraft

•  Vertiefung zentraler Führungsthemen (z. B. Kommunikation, Feedback, 

Selbst- und Teamführung)

•  Austausch und kollegiale Beratung: Wie machen es andere? 

Welche Wege funktionieren in unterschiedlichen Teams und Konzepten?

• Fachliche Impulse zu aktuellen Leitungsthemen

• Praxisnahe Übungen und Rollenspiele zur Stärkung der eigenen Haltung

FÜHRUNG UND LEITUNG
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Als Leitungskraft im Team einer Offenen Ganztagsschule (OGS) stehen Sie täglich 

vor vielfältigen Herausforderungen: von der Personalführung über die Zusammenarbeit 

mit Eltern bis hin zur Organisation eines dynamischen Arbeitsalltags. Unser zweitägiges 

Intensivseminar „Leitungsstrategien im Fokus“ bietet Ihnen praxisnahe Strategien, 

um Ihre Führungsrolle noch erfolgreicher zu gestalten und Ihr Team motiviert in die 

Zukunft zu führen.

Inhalte des Seminars:
•  Effektive Kommunikation: Wie Sie Ihr Team inspirieren und klare 

Botschaften vermitteln.

•  Motivierende Führung: Wie Sie Potentiale erkennen, fördern und langfristig binden.

•  Konfl iktmanagement: Konstruktive Lösungen für herausfordernde Situationen.

•  Zeitmanagement und Selbstorganisation: Mehr Effi zienz und Fokus im Alltag.

•  Zukunftsorientiertes Handeln: Wie Sie Veränderungen aktiv gestalten und 

Innovationen fördern.

Profi tieren Sie von einem interaktiven Austausch mit anderen Führungskräften, 

praxisnahen Fallbeispielen und einer erfahrenen Referentin, die wertvolle Impulse 

für Ihren Alltag als Leitungskraft geben kann.

�  Zielgruppe
Leitungskräfte in Offenen 
Ganztagsgrundschulen

�  Kostenbeitrag
350,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Cornelia Schwöppe, 
Supervisorin DGSv und DGSF

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260301
Donnerstag, 19.02.2026
Freitag, 20.02.2026
Mittwoch, 23.09.2026
jeweils 9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

�  Zielgruppe
Leitungskräfte in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
250,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Nina Müller, 
Dipl.-Sozialpädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260302
Samstag, 18.04.2026
Samstag, 13.06.2026
9.00-15.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

FÜHRUNG UND LEITUNG

Leitungsstrategien im Fokus

Haltung gewinnen – Haltung zeigen



 KOMPETENZEN FÜR DEN BERUFLICHEN ALLTAG
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Wir sind ein Team und wir sind Einzelperson in einem Team. Um den täglichen 

Herausforderungen des Berufsalltags, aber auch unseren eigenen Bedürfnissen 

gerecht werden zu können, benötigen wir ein stabiles Energielevel und ein 

gutes Maß an Selbstfürsorge. Wie kann dies gelingen?

In diesem Kurs erlernen wir Techniken, die unsere Ressourcen stärken, die 

Kommunikation mit Kollegen und Kolleginnen erleichtern, Konsens erzeugen, 

Missverständnisse minimieren und den Teamgeist fördern.

Unser Ziel ist Freude an der Arbeit und ein niedrigeres Stresslevel. 

Mit Hilfe der „positiven Psychologie“ stärken wir Zufriedenheit, Empathie, 

Motivation und mentale Gesundheit.

�  Zielgruppe
alle Mitarbeitenden

�  Kostenbeitrag
110,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Ulrike Altegoer, 
Grundschullehrerin und 
OGS-Mitarbeiterin für Musik, 
Kunst und Bewegung, 
Yogalehrerin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260202
Montag, 14.09.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Ressourcen stärken – Kommunikation erleichtern

�  Zielgruppe
alle Mitarbeitenden

�  Kostenbeitrag
50,00 EUR 

�  Fortbildungsleitung
Jessica Soballa-Stienen, 
M.Sc. Gesundheitswissen-
schaften

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260203
Freitag, 20.03.2026
9.00-13.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

 KOMPETENZEN FÜR DEN BERUFLICHEN ALLTAG

Die Arbeit am PC gehört mittlerweile auch im pädagogischen Bereich zum Alltag. 

Dienst- oder Einsatzpläne in Excel erstellen, Tabellen mit Filtern versehen, Cliparts in 

Texte einfügen, Fotos mit Hilfe von Power Point präsentieren - das klingt oftmals 

komplizierter als es mit einer guten Anleitung ist!

Diese halbtägige Fortbildung vermittelt Basiswissen in den oben genannten Bereichen 

und geht dabei auf die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmenden ein. 

Mit der Anmeldung können Sie direkt Ihre konkreten Fragen mitteilen. 

Bitte bringen Sie einen eigenen Laptop mit.

Excel & Co – Basiswissen am PC



Fit for Work

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
450,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Prof. Dr. Martin Menzel, 
Rabea Schroller, 
Fliedner Fachhochschule
Kaiserswerth

�  Lehrformat
3-teilige Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260401
Montag, 08.06.2026
Dienstag, 23.06.2026
Montag, 06.07.2026
jeweils 9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de 

KINDERSCHUTZ KOMPETENZEN FÜR DEN BERUFLICHEN ALLTAG
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�  Zielgruppe
alle Mitarbeitenden

�  Kostenbeitrag
60,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Sandra Simone Maiworm, 
Dipl.-Sozialpädaogin und 
Heilpraktikerin,
Iris Brockhaus, Übungsleiterin B 
und Reha-Sport

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260201
Donnerstag, 12.11.2026
8.30-16.30 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de 

Gesundes Essen – Entspannung – Bewegung: 

Alles Aspekte, die im hektischen Arbeitsalltag häufi g zu kurz kommen. 

Diese Fortbildung richtet sich an alle Mitarbeitenden, die ihren täglichen 

Herausforderungen in Zukunft mit etwas mehr Power begegnen wollen! 

Welche Snacks kann ich zuhause schnell und unkompliziert vorbereiten, 

um sie am nächsten Tag mit ins Büro oder die Einrichtung zu nehmen? 

Wie baue ich kurze Entspannungspausen ein? Und welche Tätigkeiten lassen 

sich vielleicht mit etwas Bewegung verbinden, um dem großen Müdigkeitstief 

am Nachmittag vorzubeugen? 

Mit viel Praxis und gemeinsamem Ausprobieren liefert diese Veranstaltung Energie 

für mehr Gesundheit und Durchhaltevermögen im Job.

Kinderschutzbeauftragte – nicht zu verwechseln mit der Insoweit erfahrenen Fachkraft oder 

Kinderschutzfachkraft – sind für die Umsetzung und Einhaltung des Kinderschutzkonzeptes 

in ihren jeweiligen Einrichtungen verantwortlich. Sie kennen die Verfahrensabläufe in Ver-

dachtsmomenten und achten darauf, dass die im Schutzkonzept beschriebenen Maßnah-

men eingehalten werden. 

Wir laden Sie zu einer dreitägigen Qualifi zierung mit insgesamt 

24 Unterrichtsstunden ein. 

Sie lernen in dieser Schulung
• was eine Kindeswohlgefährdung ist.

• welche Indikatoren für eine Kindeswohlgefährdung bekannt sind.

• wie Schutz- und Risikofaktoren bei Kindern abgewogen werden können.

•  wie der Schutz des Kindes – auch in Kooperation mit 

anderen Akteur/innen – sichergestellt werden kann.

• welche Haltung im Kinderschutz hilfreich ist.

Zerti� zierte Multiplikator/innenschulung 
zur/zum Kinderschutzbeauftragten



Für verantwortlich benannte Fachkräfte im Bereich Kinderschutz, sei es als 

Kinderschutzfachkraft, als insoweit erfahrene Fachkraft oder als zertifi zierte 

Kinderschutzbeauftragte, ergeben sich immer wieder Zweifel und Unsicherheiten, 

wie mit (Verdachts-)Fällen auf eine Kindeswohlgefährdung umgegangen werden 

kann oder muss. Liegt ein begründeter Fall von Kindeswohlgefährdung vor? 

Welche Schritte sind rechtlich vorgegeben und fachlich indiziert?

In einem geschützten Rahmen werden in der Fallwerkstatt Fälle von Teilnehmer/innen 

eingebracht, gemeinsam refl ektiert und professionelle Handlungsoptionen entwickelt. 

Ziel ist es, die Handlungssicherheit im Umgang mit Kindeswohlgefährdung zu stärken 

und den fachlichen Austausch zu ermöglichen. Die Fallwerkstatt richtet sich an 

pädagogische Fach- und Leitungskräfte. Voraussetzung ist die Bereitschaft zur 

anonymisierten Fallarbeit und zur aktiven Mitarbeit. 

Fallwerkstatt Kinderschutz

�  Zielgruppe
Mitarbeitende im 
Ev. Kirchenkreis Duisburg

�  Fortbildungsleitung
Isa Dvorak, 
Dipl.-Sozialarbeiterin/-pädagogin,
Sexualpädagogin

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260501, Mo, 02.03.2026
FB-260502, Sa, 21.03.2026
FB-260503, Mo, 11.05.2026
FB-260504, Sa, 16.05.2026 
FB-260505, Mo, 29.06.2026
FB-260506, Sa, 04.07.2026
FB-260507, Sa, 12.09.2026
FB-260508, Mo, 14.09.2026
FB-260509, Sa, 14.11.2026
FB-260510, Mo, 16.11.2026
jeweils von 9.00-17.00 Uhr
Weitere Termine sind in 
Planung, entnehmen Sie diese 
bitte unserer Homepage 
www.ebw-duisburg.de.

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de 

KINDERSCHUTZKINDERSCHUTZ
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�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
190,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Prof. Dr. Martin Menzel, 
Annalena Röber, 
Fliedner Fachhochschule
Kaiserswerth

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260402
Donnerstag, 08.10.2026
9.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de  

Kinder und andere Schutzbefohlene wirksam vor sexualisierter Gewalt zu schützen, 

ist unser aller Auftrag und Anliegen. Gemäß §2 des Kirchengesetzes der Evangelischen 

Kirche im Rheinland liegt dann sexualisierte Gewalt vor, „wenn ein unerwünschtes 

sexuell bestimmtes Verhalten bewirkt, dass die Würde der betroffenen Person verletzt 

wird. Sexualisierte Gewalt kann verbal, nonverbal, durch Aufforderung, Tätlichkeiten 

oder Unterlassungen geschehen.“

Aufgrund des Kirchengesetzes besteht eine Schulungsverpfl ichtung von allen 

berufl ich und ehrenamtlich Mitarbeitenden. Diese Intensivschulung richtet sich an 

alle Mitarbeitenden des evangelischen Kirchenkreises Duisburg, die in der regelmäßigen 

direkten Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und anderen Schutzbefohlenen tätig sind.

Wesentliche Inhalte sind:
• Was ist sexualisierte Gewalt? 

• Rechtliche Aspekte

• Abgrenzung kindlicher, jugendlicher und erwachsener Sexualität

• Nähe- und Distanzverhalten 

• Täter/innenstrategien

• Umgang mit Betroffenen 

• Schutzkonzepte mit Wissen um Ansprechpersonen 

• Prävention: Ideen zu Inhalten eines sexualpädagogischen Konzeptes 

Die Schulung umfasst 8 Unterrichtsstunden.

Intensivschulung zum Schutzkonzept 
gegen sexualisierte Gewalt



Gemäß § 43 Infektionsschutzgesetz (IfSG) sowie EG-Verordnung 852/2004 über 

Lebensmittelhygiene (Anhang II, Kapitel XII) ist vorgeschrieben, dass Personen, 

die im Lebensmittelbereich tätig sind, in Bezug auf Infektionskrankheiten, 

Übertragungswege und Tätigkeitsverbote sowie sonstige hygienerelevante 

Fragestellungen (Grundlagen HACCP) regelmäßig geschult werden müssen. 

Die Einhaltung der Hygiene dient der Gesundheit der Kinder, die von uns 

verpfl egt werden. 

Für diese Wiederholungsschulung erhalten Sie eine Bescheinigung, die Sie bei 

Bedarf dem Gesundheitsamt vorzeigen müssen. Für eine Erstschulung ist das 

Gesundheitsamt zuständig.

Hygiene- und Infektionsschutzschulung 
für OGS und Kitas

�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
30,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Florian Jünemann,
Chemiker, 
Antje Knüttel, 
Dipl.-Oecotrophologin

�  Lehrformat
Online-Veranstaltung per Zoom, 
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260704
Dienstag, 17.03.2026
FB-260705
Donnerstag, 17.09.2026
jeweils 9.00-10.30 Uhr 
per Zoom

FB-260706
Donnerstag, 10.09.2026
17.00-18.30 Uhr per Zoom

FB-260707
Donnerstag, 23.04.2026
17.00-18.30 Uhr in Präsenz

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

 AUFFRISCHUNGSSCHULUNGEN AUFFRISCHUNGSSCHULUNGEN 
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�  Zielgruppe
Mitarbeitende in 
Kindertageseinrichtungen 
und im Offenen Ganztag

�  Kostenbeitrag
50,00 EUR

�  Fortbildungsleitung
Deutsches Rotes Kreuz

�  Lehrformat
Präsenzveranstaltung

�  Fortbildungs-Nr. / Termin 
FB-260701
Samstag, 24.01.2026
8.00-16.00 Uhr
FB-260702
Samstag, 18.04.2026
8.00-16.00 Uhr
FB-260703
Samstag, 26.09.2026
8.00-16.00 Uhr

�  Anmeldung
fortbildungen@ebw-duisburg.de

Bei diesem Lehrgang wird das Vorgehen bei Kindernotfällen geschult: 

Sie erlernen unter anderen Maßnahmen die Versorgung bedrohlicher Blutungen 

bei Kindern, aber auch die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die bei Atemstörungen 

und Störungen des Herz-Kreislauf-Systems zu treffen sind.

Erste Hilfe am Kind 



REFERENTINNEN UND REFERENTEN:
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Altegoer, Ulrike
Grundschullehrerin und OGS-Mitarbeiterin für Musik, 

Kunst und Bewegung, Yogalehrerin

Bode, Julia
B. A. Sozialpädagogik und Management

Brockhaus, Iris
Übungsleiterin B und Reha-Sport

Dvorak, Isa
Dipl.-Sozialarbeiterin/-pädagogin und Sexualpädagogin, 

Multiplikatorin „Hinschauen, Helfen, Handeln“

Franke, Anja
Dipl.- und Sexualpädagogin

Jünemann, Florian
Chemiker

Klostermann, Anja
Dipl.-Pädagogin, Supervisorin DGSv, Coaching

Knüttel, Antje
Dipl.-Oecotrophologin

Koschmider, Susanne Marie
Dozentin für Religionspädagogik im Elementarbereich, 

Pädagogisch-Theologisches Institut der Evangelischen Kirche

im Rheinland

Lente, Sabine
Dipl.-Pädagogin und Sozialpädagogin, Erzieherin

Maiworm, Sandra Simone
Dipl.-Sozialpädagogin, Heilpraktikerin

Menzel, Martin
Honorarprofessor an der Fliedner Fachhochschule Düsseldorf, 

Dipl.-Sozialpädagoge, Master of Arts, Kinder- und Jugendanwalt

Müller, Nina
Dipl.-Sozialpädagogin

Preiss, Ute
Dipl.-Sprach- und Heilpädagogin, Waterkant Academy 

Röber, Annalena
Fliedner Fachhochschule Kaiserswerth

Röder, Svenja
Erzieherin, Autismusfachkraft mit Schwerpunkt systemische 

Beratung, Autismus Therapie Zentrum der Lebenshilfe Duisburg

Schroller, Rabea
Fliedner Fachhochschule Kaiserswerth

Schwöppe, Cornelia
Supervisorin DGSv + DGSF, Coaching

Soballa-Stienen, Jessica
M. Sc. Gesundheitswissenschaften

Sons, Sarah
B. A. Rehabilitationspädagogik und 

M. A. Rehabilitationswissenschaften

Stephan, Ulrike
Dipl.-Pädagogin


